
haben, im Sand zu spielen. „Die
Elemente am Eingang zum Spiel-
platz können herausgenommen
werden, sodass der Betriebshof
den Sand reinigen kann“, so der
Bauleiter.
Die Kosten für die Sanierung

liegen bei 63.000 Euro. „Es mag
vielleicht aufdenerstenBlick sehr
teuer wirken, jedoch ist es die
Erstanschaffung vieler Geräte“,
erklärt Karrasch. Auch die Lang-
lebigkeit der Spielgeräte sei der
Stadt sehr wichtig. „Die Sanie-
rungwar zwar teuer, dafür ist der
Spielplatz jetzt sehr stabil“.
Alle sind sehr zufriedenmit der

Sanierung. Neben den neuen
Sitzmöglichkeiten gibt es nun
auch mit dem Spielschiff und
dem wippenden Fisch Spielgerä-
te für kleinere Kinder. „Es war
sehr gewünscht, dass nicht nur
ältere Kinder hier spielen kön-
nen“, berichtet Karrasch. Mit
den Ergänzungen zu dem zwölf
Jahre alten Spielgerät ist der
Spielplatz nun sowohl für junge
als auch für ältere Kinder geeig-
net.
Ursula Schneider, Leiterin der

Abteilung Stadtgrün und Fried-
höfe der Stadt Langenhagen
hofft zudem, dass sich auf der
Spielfläche keine unerwünsch-
ten Leute herumtreiben werden.
„Wir haben hier eine stärkere so-
zialeKontrolledurchdieHäuser.“
Somit soll der Spielplatz noch vie-
le Jahre ein schöner Ort für Kin-
der zum Spielen sein.

dochstehtesnichtmehr imSand.
„Jetzt ist der Untergrund Öcoco-
lor“, so die Landschaftsplanerin,
womit sie den Fallschutz aus
Holzschnitzeln meint. „Ein gro-
ßer Vorteil hiervon ist, dass auch
Rollstuhlfahrende über diesen
Boden kommen.“ Auch für El-
tern im Rollstuhl ergebe sich so
eine Möglichkeit, zu dem Spiel-
gerät zu gelangen. Jedoch ist
nicht nur der Untergrund eine
Neuerung, die den Spielplatz
barrierefrei macht. Auch eine
Bordsteinabsenkung am Ein-
gang und die mit 1,5 Metern be-
sonders weit auseinanderste-

henden Absperrungen lassen zu,
dass Rollstühle leicht auf den
Spielplatz gelangen.
EndeDezember2023hattedie

Firma Ehlers mit der Sanierung
begonnen. „Wir haben die kom-
plette Fläche 50 Zentimeter tief
ausgekoffert und den Boden
komplett neu gemacht“, berich-
tet Bauleiter Maximilian Wient-
zek. „Dann haben wir die Sand-
steinblöcke mit den Auflagen als
Sitzfläche sowie den Fisch, das
Spielschiff und das Drehelement
gesetzt.“ Um das Spielschiff und
den Fisch herum ist Sand, damit
Kinder weiterhin die Möglichkeit

Sind zufrieden mit der Sanierung: Bauleiter Maximilian Wientzek
(li.), Vater Wilhelm Ehlers sowie Birgit Karrasch und Ursula Schnei-
der von der Stadt Langenhagen. Foto: Annika Schnepel

Deshalb benötigt der Verein grö-
ßere Sportflächen. Ein Grund-
stück in unmittelbarer Nachbar-
schaft zur bestehenden Sportan-
lage amSportplatzweg65 könn-
te die Stadt aktuell kaufen. Der
Ortsrat Krähenwinkel hat die
Verwaltung nun einstimmig er-
mächtigt, das 18.562 Quadrat-
meter große Areal für die Erwei-
terung der Sportflächen des TSV
KK zu kaufen.
Bereits 2022 hatte der Verwal-

tungsausschuss auf Initiative des
Ortsrates Krähenwinkel die Ver-
waltung beauftragt zu prüfen,
obundwoder TSVKKeinenwei-
teren Rasensportplatz zur Verfü-
gung gestellt bekommen könn-
te. Die Fläche ist nun nach zwei
Jahren gefunden. Einen Haken
gibt es allerdings. Der nördliche
Teil des Grundstücks liegt im
Landschaftsschutzgebiet, so-
dass die Region Hannover über
eine Entlassung entscheiden
muss.
„Etwa vor einem halben Jahr

hat sich dieMöglichkeit mit dem
Grundstück ergeben“, berichtet
Rainer Bachen, Sprecher des TSV
KK. Dann sei die Sache ins Rollen
gekommen. Die Politik sowie die
Region Hannover müssen zu-
nächst ihr Jawort geben. „Uns ist
klar, dass der angeschobene Pro-

zess uns nicht kurzfristig helfen
wird“, sagt der Sprecher. Bachen
rechnet mit mindestens 18 Mo-
naten, bis alles entschieden und
genehmigt sei.
Aktuell teilen sich 31 Mann-

schaften vier große Fußballplät-
ze und ein Kleinfeld. Der Bele-
gungsplan sei eine logistische
Herausforderung. Einneuer Fuß-
ballplatz würde beim TSV KK für
eine Entlastung in den nächsten
Jahren sorgen. Mit Drainagen,
Rollrasen und allem Drumherum
schätzt Bachen die Kosten auf
rund 400.000 Euro. Das sei gut
angelegtes Geld. Der TSV KK
kann es aus der eigenen Kasse
nicht stemmen.DerVerein ist auf
die Unterstützung der Stadt so-
wie mögliche Fördergelder an-
gewiesen.Was die Fläche kostet,
darüber gibt es derzeit keine In-
formationen.
Bachen ist bewusst, dass der

Verein irgendwann am Limit sein
wird. Denn eine Fußballmann-
schaft mit 40 Kindern zu trainie-
ren sei nicht erstrebenswert.
„Wir haben einen Qualitätsan-
spruch“, sagt der Vater von drei
erwachsenen Kindern. Dem Ver-
ein sei Qualität statt Quantität
wichtig. Trotz des Wachstums
und Multikulti herrscht laut Ba-
chen im Verein nach wie vor ein

familiäres Flair. „Und das soll
auch so bleiben.“
Die Erweiterung der Sportan-

lage stieß im Ortsrat Krähenwin-
kel auf breite Zustimmung. Ma-
rion Kellner (Grüne) wünschte
sich von der Region entspre-
chende Ausgleichsareale für die
Flächen im Landschaftsschutz-
gebiet. Undbat darum,dass kein
Kunstrasen verlegt werde. Um
das Thema Kunstrasenplatz war
in Langenhagen lange diskutiert
worden. Weil so ein Platz viel zu
teuer sowie sehr pflegebedürftig
ist und keine Förderung erhielt,
wurde die Idee von der Politik
verworfen.
Laut der Vorlage soll die Ver-

waltung anstreben, den Grund-
stückskaufvertrag zeitnah nach
einer positiven Ratsentschei-
dung und Rechtskraft des Haus-
halts zu schließen. Der Kaufver-
trag kann erst wirksam werden,
wenn die Regionsversammlung
denBeschluss zur Entlassungaus
dem Landschaftsschutzgebiet
gefasst hat. Der Entlassungsan-
trag bleibt zudem einem geson-
derten Ratsbeschluss vorbehal-
ten. Der Finanzausschuss berät
über das Thema am Dienstag,
23. April, ab 17.45 Uhr im Inte-
rimsitzungssaal an der Konrad-
Adenauer-Straße 21bis 23.

Bekommt der TSV Krähenwinkel/
Kaltenweide eine neue Sportfläche?
Stadt soll Grundstück für den auf 1500 Mitglieder gewachsenen Verein kaufen

krähenwinkeL (jar). Der
TSV KK wächst und wächst.
Mittlerweile zählt der Sportver-
ein im Norden der Stadt rund
1500 Mitglieder. Insbesondere
steigt auch die Zahl der Fußbal-
ler. Die Sparte verfügt derzeit
über mehr als 30Mannschaften.

Ein farbenfroher Spielplatz
auch für jüngere Kinder
Die sanierte und jetzt barrierefreie Anlage am Schäferweg in Schulenburg-Süd bietet mit drei
neuen Elementen mehr Möglichkeiten

SchuLenburg (ans). Gut
zweieinhalbMonate lang hat die
Firma Ehlers Garten- und Land-
schaftsbau die Anlage neu ge-
staltet. Der Spielplatz Schäfer-
weg in Schulenburg-Süd wurde
saniert. Nun ist er farbenfroh und
barrierefrei. Aus diesem Anlass
gab es eine kleine Einweihungs-
feier.
Das Gelände liegt in einem

Wohngebiet mit vielen Mehrfa-
milienhäusern im südlichen
Schulenburg. „Dementspre-
chend hoch ist der Bedarf an
einem öffentlichen Spielplatz, da
die Familien keinen eigenen Gar-
tenhaben“,weißBirgit Karrasch,
zuständige Landschaftsplanerin
der Abteilung Stadtgrün und
Friedhöfe. Somit war es wichtig,
dass die Spielfläche einladend ist
und für viele Kinder eine Mög-
lichkeit zum Spielen bildet.
Amira und Lianaprobierenden

Spielplatz schon aus. Die beiden
sind besonders begeistert von
dem neuen Spielschiff mit der
Rutsche. „Vorher war hier alles
nur Sand und man konnte sich
kaum bewegen, was besonders
für Kleinkinder blöd war“, meint
ihre Mutter Seinab Erdem. Jetzt
sei alles viel einladender und
schöner.
„Vorher wirkte es hier etwas

traurig“,meint Karrasch. Damals
gab es nur ein Spielgerät in einer
großen Sandfläche. Dieses
knapp zwölf Jahre alte Wespen-
nest gibt es zwar immer noch, je-

Tag der Rennställe
auf der Neuen Bult
Langenhagen. Am Sonn-
abend, 20. April, ist es am „Tag
der Rennställe“ möglich, Traine-
rin Janina Reese bei ihrer Arbeit
über die Schulter zu blicken. Die
Trainingsstätte auf der Galopp-
rennbahn Neue Bult gehört da-
mit zu rund 30 Rennställen, die
deutschlandweit ihre Pfortenöff-
nen, um Pferdefreunden, Ga-
loppsportenthusiasten und allen
anderen Interessenten die Mög-
lichkeit zu geben, hinter die Ku-
lissen zu schauen und die Renn-
pferde live bei der Morgenarbeit
zu sehen. Dabei können die Be-
sucher nicht nur in den Kontakt
mit den edlen EnglischenVollblü-
tern und ihrem Betreuerteam
kommen, es geht auch um die
Vermittlung von Fachwissen
rund um die Haltung, die Fütte-
rung und die Rennvorbereitung.
Janina Reese gehört zu den

besten ihrer Zunft und zu einiger
der wenigen Trainerinnen in
Deutschland. In 2024 steht die
37-jährige kurz vor dem 50. Tref-
fer ihrer Karriere. In der vergan-
genen Saison schaffte sie etwas
Sensationelles, denn an drei
Renntagen auf der Heimatbahn
in Hannover konnten die von ihr
trainierten Pferde drei Rennen

gewinnen – ein dreifacher Hatt-
rick. Insgesamt kommt dasQuar-
tier so auf 21 Siege in 2023. Ein
Aushängeschild war vor allem
Seriensieger Dilpak, der sich von
einem GAG von 48 auf 66 Kilo
steigern konnte und der erst An-
fang2023denersten Start für Ja-
nina Reese absolvierte. Der
sechsjährige Arrigo-Sohn aus
dem Besitz der Besitzergemein-
schaft Stall Prosecco gewann bei
sechs Starts auf der Heimatbahn
vier Rennen.AuchDilpakkönnen
die Besucher am „Tag der Renn-
ställe“ kennenlernen. Er ist stell-
vertretend für die rund 35 weite-
ren Galopper, die Interessenten
einmal aus nächster Nähe begut-
achten dürfen.
Mit Rücksicht auf die Pferde

und den laufenden Trainingsbe-
trieb finden die Führungen über
die Anlagen in Kleingruppen
statt. Die Teilnahme am Tag der
Rennställe ist kostenfrei. Auf-
grund einer limitierten Teilneh-
merzahl ist eine Voranmeldung
bis zum 15. April zwingend er-
forderlich.DieVergabeder Plätze
erfolgt über einoffiziellesAnmel-
deformular des Dachverbandes
Deutscher Galopp über
www.tag-der-rennstaelle.de.

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)Di 16.04.2024

16.00 – 19.30 Uhr

Langenhagen 30853
IGS
Konrad-Adenauer-Straße 21/23

Werden SieMITGLIED und pro�itierenSie u.a. von der kostenlosenpersönlichen RECHTSBERATUNGin unserem Hause!Wärend unsererFrühlingsaktion sparen Sie die
Aufnahmegebühr in Höhe von

50,00€!*
Service-Center:

Theaterstraße 2 • 30159 Hannover
Tel. 0511 300 300

shop.haus-und-grundeigentum.de

• Doppelexemplar Vertrag,
• Übergabe- und Abnahmeprotokoll,

•Mietpreisbremse,
• Datenschutzinformation,

• Hausordnung
• undWohnungsgeberbestätigung

Ihr starker Partner
rund um die Immobilie!

Unser Mietvertragspaket
hat für Sie alles Notwendige dabei!

Medien

*Aktionszeitraum vom 01.04.-14.04.2024, Aktionspreise gelten nur für Aufnahmegebühr, MV Wohnraum & MV EFH!

Frühlingsak�on: kein Aprilscherz!

Aktionspreis*: nur 8€(bzw. 10€ für Nichtmitglieder)

SENIORENBEIRAT DER STADT LANGENHAGEN
Ansprechpartnerinnen:
Erika Döhner und Ulrike Bodenstein-Dresler

WIR wünschen allen ein
schönes und gesundes Osterfest.

Stützpunkt SBR Langenhagen
Kastanienallee 19, 30851 Langenhagen
Tel.: 0511 733733
Mail: info@seniorenbeirat-langenhagen.de

...wünschen wir all unseren
Mitgliedern, ehrenamtlichen

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
sowie Sponsoren und allen,
die unseren Verein tatkräftig

unterstützen.

Frohe und
sonnige Ostern

Sport Club Langenhagen e.V. · Der Vorstand
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